
Bad Griesbach. Eine große
Fahrt pro Saison muss sein – dies-
mal ging es nach Hamburg zum
Spiel des FC Bayern beim HSV.
Mit 88 Personen in zwei Bussen
machte sich der Bad Griesbacher
Fantross auf in die Hansestadt. Mit
im Gepäck war ein fünf Meter lan-
ger Maibaum mit Kranz und
Christbaum geschmückt. Vorbe-
reitet hatte ihn Daniel Lorenz.

Sofort nach Ankunft in der Elbe-
stadt stellten die Pomperlbuam das

Pomperlbuam bringen Brauchtum in Hansestadt – Beim Sieg des FC Bayern über den HSV dabei

Ein bayerisch Maibaum mitten in Hamburg
bayerische Mitbringsel am Ham-
burger Rathausplatz auf. Anschlie-
ßend ging es mit dem wiederauf-
baubaren Baum weiter zum Bayer-
nstüberl in St. Pauli, wo ihr Baum
noch einmal aufgestellt wurde und
schließlich seinen endgültigen
Platz fand. „Der Baum ist ein Ge-
schenk für die vielen Bayernfans in
St. Pauli und dort steht er immer
noch“, erzählt Pomperlbuampräsi-
dent Manfred Wagner.

Freilich durfte bei dem Abste-

cher nach Hamburg eine Stadt-
rundfahrt nicht fehlen. Besucht
wurde das Miniaturland, ein Musi-
cal, Kneipen und der Hafen mit ei-
ner Barkasse. Der 4:1-Sieg der
Bayern über den HSV wurde aus-
giebig abends gefeiert. Dabei liefen
den Gästen aus Niederbayern auch
immer wieder Prominente wie Oli-
via Jonas, Lilo Wanders oder Til
Schweiger über den Weg.

Nach dem letzten Heimspiel am
Samstag in der Allianz-Arena ge-

gen den VfB Stuttgart bereiten sich
die Pomperlbuam auf das DFB-Po-
kal-Endspiel vor. Einige fahren
nach Berlin, der Großteil der Fans
wird das Spiel aber am 17. Mai in
der Stockschützenhalle beim Pu-
blic-Viewing genießen. Vorbei-
kommen kann jeder, der Lust hat
den FC Bayern gegen Borussia
Dortmund mit anderen Fans anzu-
schauen. Der Erlös geht an die Kin-
derhilfe Holzland e.V. und der Ju-
gendarbeit des ASC. − chr

Ein Teil der Maibaumaufsteller vor dem Hamburger Rathaus


